
Höhere Festigkeitslehre 3.2-1 Prof. Dr. Wandinger

3.2 Formulierung eines finiten Elements

Aufgaben

Aufgabe 1:

Die Interpolationsfunktionen für ein ebenes dreieckiges finites Element mit li-
nearem Verschiebungsansatz sind:

H1x , y=1−
 y3−y2   x−x 1−  x3−x2   y−y1 

2 AE

H2 x , y=
 y3−y1   x−x 1−  x3−x1   y−y1

2 AE

H3x , y=
 y1−y2   x−x1−  x1−x2   y−y1 

2 AE

Dabei ist

AE=
1
2 [  x2−x1   y3−y1 − x3−x1   y2−y1  ]

die Fläche des Dreiecks.

a) Zeigen Sie, dass die Interpolationsfunktionen die Interpolationsbedin-
gungen H k x k , yk =1 und H k xl , yl=0 für k≠l erfüllen.

b) Zeigen Sie, dass mit diesen Interpolationsfunktionen die Starrkörperbe-
wegungen exakt wiedergegeben werden können.
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